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DET KONGEL GE BIBLIOTEK



Sin N-cs Klage Leedt/

HBanverarmvltckcnZ
vnde erschrecklyken grotcn Wateifloth/
so s,ck btgeuri» vnkt tho gedragen hcfft / tn trm )ah»
re nach Christi Gebordt 163+ twischen den clffttn vnde twrlff-
ten Mcroder rn der Nacht in vr-sem Lande NocdrStrande dar so
veete Mtnschen so sameclykcn sind vmwe gekame« vnde vördrun-
eke» / alse nörnlyken by Sößdusenr twe sin tert vnde twe v^de i»iw
ttch/vthbenömer alle dar frembde Voick so domabo rn de« Lande gea
«esirnsind/ re men nrcht gewisse berrkenen kan/ vnde ock si> veete
schwangere Frswens / de mir Lyues Frücbten ock samerlyken v»r me
gekamen sind/ vnde war graten schaden dar mehr geschen ys / rn dem
Land« r^ordtstrande an Vebe / an Rerchen / an -Hüser vnde Inge-
dömre an Mölen vnde an Torffmohr vnde dergrtyken / dat kan van
keinem Menschen nicht genochsarn vrhgesprake»? werde« / ja wae me«
»ar groren Iamer vnde-Herkeleydt dessr ansehen mörben/ dar ka»
Nicht geaochsam beklaget vnde beweinet werden/ ja wcnn men vdr
mrr blödrge» Thräne« beweinen künde/ vnde wetneds Dach vr-ds
Usach/ so künden wy ydc doch Nicht genochsam beweinen vnde bckiaF

gen/ vnde men kr«n ydr singen vp de wyse/ Jvt y» gewißlich an
ver tydt / dat Gades Söhne werdt kamen / eddee

de wvse/ wehre Godr nrchr mit
vns drss« rydr/ rc»

l

!
t

f

Gestettet van

LOBBE OBBESEN.

V

Gedrückt 3m Jahr 10» s.



f



MIM

1
§h weh och weh groth -amer vnd nedt/ O
weh den groren Elende /.O weh vnse qroce
d?!tsscdadt / vnve vnsr grow Sünde / varmit

wy Gades Srraff vnve Plage / genochfam vörve«
tut hebden alle dage/alle Dgenblick vnve Erunee.

r.

Darümme gy Mtnfchrn Iunck vnde Old/
d-rtttmetfthrecklykc dinge/ wat ssck nylicken dege«
uenhefft/ darvan will ickyüwWgett/.W Holstea
Lande wolbekandt / dar licht ein klein Infeil dat
Hertz Norvrftranvr / war sick dar Hesse degruen,

7. ^ 7..- ' ^
Zllsemenschreffnach deß HErenKhrtstl'M

bordt/ ein vusent sößhundert Jahre / veer vndr dön
ttg ock vartho / dar segge ick yüw vörware / den erff»

. ten Dttober ydt aeschach, dar wen Gades fücrbi en«
vrnde Lerne dar sach/dem gantzen Lande begegnet.

4-
Dnse Dyckvnde Damme weren also starck/

woll vmmc dem gantzem Lande / nien mende ydt
wehre ein «wich Werck/ vnde worden nüinmerrhsschänden / Gove heffr dörch föne grcte Allmacht/
yde alles chobraken in einer Nacht/ dar gar »reü
/ilchysnachgebtraerk.
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Sodt hefft vthgesandt tn fynem Thorn / fyne
starcke Hemmers Heere / vcm Winde hefft he befchl
gedah« / darcho dat grote ZZierre / dat ydr sick schol»
de hören lahn/ als wenn ydt altes wolde rho gründe
gahn/ vnvc vrcle Wtnschen vmmc bringen.
^...^^?i$p4??q \ *il. _

Erfflick fangede ftck dat Wedder an/ mit et.
nem SüdeOsten Windt vnde Regen / alse ydr nn"
woll vp den Anende quam / woll vmme de klocke ne«
gen / dotz fangede fick an grvth Zamervnde Mdt/

'

dar fach men vSr Ogen den bitteres Todt / deß be»
pröueden SolrenWaters.

7.
)dt was so ein grüwlick Wedder vnde Windt/

Mllvthvem EiidenWestrn/ dat Warer dat quam
also geschwinde/ vnde lech nicht veelechom besten/
dar müfir her holden Mann vnde Wyff/ vnde eck
dar Ktndt in ModerL-ff/ O weh den graten Elen» .

be. S.
Dat Watcr quam well vyffEllen dick / auer

dat schlichte Beldt gegangen/ van allen ördern so
hüptchlick/ doh feten wy vmmefangen / in grorer
Llngrst vnde Nodt / dar reep vnde schryede men
kleglicktho Godt/ darhevns wolde errevden. -

9
Zdt ward« wen ein kleine lykt/ vngefer vmwt'
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i
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ritte Stunde/ doh wehren de meisten dar ehre alles
quit / vnve legen gantz tho gründe / mit Hußvnve
Hoff mit Aruw vndr Kinde / mit ehre gantze Hust«
geslndk / tu einer so körten stunde.

1».
Idt stndt in dersüluigen groten Sündenflodt/

tn vnserm Lande vördruncken/ alse inen dar gewisse
bereckenen doch / vnve stndt tho gründe gesuncken/
SößvusentMinfchen LlrmvndeRyck/ twehun,
kerttwintigalle thogelick/ Iamerlicksmd vmmrge-
kamen.

n
Des sind in dersüluigen groten Talk/ neqen

Prediger ock mit gedrapen / Godt hefft gestraffer tn
synemThorn den Heerden mitdenGchopen/wenn
fyn Thorn auer vns vpgeydt/ kein Mtnschedenn
vör ein besteydt/denn werde em ock keiner entlope«.

1
GyIleuen Ahristen höret doch / watickyuw

noch will sagen / war sich tn sülcker Watersnodt/by
so Mennigen hefft thogedragen/ dar hefft men ge.
feen veele Büreßbrunst / dar was alle höpentnge
gar vmme sünst / dar Leuenbt tho erredden.

Groten Zamer hefft men gesehen an / an etly«
ken schwängern Fruwen / kein Minsche dat vch«

, sprechen kan/vnde mach woll einen grüwen/ wenn
A iii he dar«



hedarvanhöret gewissen Bericht, so kanh, stUckeS
vaverlatea nicht / mit Thränen cho beweinen.

14
Och dat vnse Ogen hadden Waters genoch?

tho beweinen den grölen S chaden, darinne wy we,
gen vnser Sünde groch,atle miteinander smvgr,
taden, so Würden wy weinen alle «ybt , vnde btddea
Gode dem HErenmir flyrh / dar ye vne wölke an»
he erlögen.

15.
VrrlrMischen Hesse men Webber gefunden?

IN vnsem Vaverlande , dcfickaiso yebben ehosamen«
dc gebunden/ »vie Stricken vnde mit Banden,woll
Vrer edder Vyffr in einem Bunde, dae bot ys gewe»
ft« ein brdröuede E tuuve, vör so menrrige» arme«
Sünder.

1«.
Veele' Doden wen nicht weddee finden kan, de

so sameriick sind vwme gek.men, Gode tzeffl ehr« .
Seele van stunden an, in syne Hände genahmr«?
vnde vörsereee in den FröwoenSael, dar se » u
schwelten allehomahl, in groirrFröwv vnde L um
ne. 17.

Effee men den Licham nicht wedder finden
kan, so schöle wy Gode doch olleeydt lauen, dar
schöle gy keinen twiffel han, Gode Hesse se süluen
degrauen, serouwrn n» van ällechrrPlage, dar,

Ltzrtstus



Shristus s-am Jüngsten Dage/ werdt thor ewLgrnFrSwdevperwrchen.
1 &

War grotcrSchave mehr ys geschen/woll ch»dersülutgen t-unve / an Mölen an Hüfern grothvnve klein, venu ltggen gantz eho gründe/ by jo.ZZiölen sinv vmmc geschlagen/ dörch Gakes Wtnvvnve Waeerwagen/ vnve sind gantz wech gcvreuen.
)o.

Godt hefft gedacht in synem Thor« / vnsal,lenchovörderuen/ dat vns ys Gnade Widder sah«f. / dar hefft vns Khristus erworuen / he heffe eho'ynrm leuen Vader zerreden / vnve heffe vör vns ar«me Sanders gebeten / fünften ivere «vy alle so vm-- iegekamen.
ro.'

Darümme gy Khristen fydt getrost / vndedoch doch nicht vSrzagen/ de vns vlh gnaden hefft«erlöset / vnde vnse Sünde gedragen/ de werdt vnsock in solcher Novt / bescheren vns vnse dagelickeDrodt/ so rvy em solches vörtrüwen.
ri.

lxfft wy sind geworden ein Hohn vvdeSpott/veelen so vmme vns her wanen/Ock sydt getrost vn«de hapee vp Godt/ he jvervt alle vnse Thränen / äff-krrschen van vnftmAngeflcht/rvenn wy dar vor vatleft^ericht / vörKhriftt Nichtftoel rreven
Doch
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